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Zukunft Hallenbad, Freibad und Turnhalle
Stand der Arbeiten

In regelmässigen Abständen informiert die Einwohnergemeinde Meiringen (EWGM) über die Entwick-
lung eines Bäderprojektes. In enger Zusammenarbeit mit der Dorfgemeinde Meiringen bzw. Alpen Ener-
gie (AEM) sind in einer Strategiegruppe in den letzten drei Jahren im Rahmen der Machbarkeitsprüfung 
zahlreiche Abklärungen und Vorarbeiten erfolgt. Einzelne Projektschritte sind den beiden Räten vorgelegt 
und genehmigt worden. Nun startet die Phase der Entscheidungen. Hiermit informiert die Gruppe über 
den aktuellen Stand.

Entflechtung und Finanzierung
Die Finanzierung hat bei den Projekten, die in den 
Jahren 2013 und 2018 dem Volk zur Abstimmung 
vorgelegt wurden, jeweils zu grossen Diskussio-
nen geführt. Seitens der Gegnerschaft wurde be-
mängelt, dass weder Finanzierung noch künftige 
Betriebskosten klar aufgezeigt würden. Mit dem 
Vorschlag der «Entflechtung von Aufgaben zwi-
schen Dorf- und Einwohnergemeinde» wird eine 
Lösung aufgezeigt, die eine Finanzierung ermög-
lichen soll. Zur Erklärung des «4-Säulen-Konzepts» 
(s. Abbildung) und der einzelnen Schritte ist die 
Bevölkerung im Sommer/Herbst 2022 zu drei In-
formationsveranstaltungen eingeladen worden. 

4 Säulen der Entflechtung

Weitere Informationen zum Konzept und allge-
meinen Vorgehen finden Sie auf der Website der 
Gemeinde. 

Abstimmung über zwei Reglemente 
Eine wichtige, tragende Säule ist eine Konzessions-
abgabe, die nebst der Entflechtung der Aufgaben 
hilft, den Betrieb eines zukünftigen Bäderprojektes 
mitzufinanzieren. Aufgrund der positiven Rück-
meldungen aus den Infoanlässen hat der Gemein-
derat am 19.09.2022 das «Reglement betreffend 
die Entschädigungsregelung der Sondernutzung 
des öffentlichen Grund und Bodens für die Zwecke 

4-Säulen-Prinzip der Entflechtung



der Elektrizitätsversorgung im Gemeindegebiet 
der Einwohnergemeinde Meiringen» (Konzes-
sionsreglement) erlassen. Mit gleichem Datum ist 
das «Reglement Spezialfinanzierung Vorfinanzie-
rung Turn-, Sport- und Freizeitanlagen» publiziert 
worden. Gegen beide Reglemente ist das Referen-
dum ergriffen worden und zustande gekommen. 
An der Gemeindeversammlung vom 05.12.2022 
entscheidet nun die Gemeindeversammlung über 
die Genehmigung der Reglemente. 

Das Konzessionsreglement sieht vor, eine Abgabe 
von 1.5 Rp. pro kWh auf der Netzdurchleitung zu 
erheben, als Abgeltung für das Recht auf Nutzung 
von öffentlichem Grund und Boden. Im Jahr 2021 
wurden im Netz der AEM und der BKW total 30 
Mio. kWh bezogen. Gesamthaft hätte dies im 2021 
zu Einnahmen von CHF 450‘000.- geführt. Mit die-
sen Einnahmen soll zukünftig die öffentliche Be-
leuchtung finanziert werden, die bisher von der 
AEM in ihrem Netzgebiet aus Stromerlösen be-
zahlt wurde, sowie der Betreib eines Frei- und Hal-
lenbades. Weitere Informationen zu beiden Regle-
menten finden Sie auf der Website der Gemeinde.

Standortfrage
Die Frage des «richtigen» Standorts für eine 
Sport- und Freizeitanlage (mit Hallen- und Frei-
bad) beschäftigt die Gemeinde Meiringen seit 
Jahrzehnten. Stand heute überwiegen am Stand-
ort «Gmeindmatte» nördlich der Tennishalle die 
Vorteile. Hier liesse sich eine zukunftstaugliche 
Planung für ein kombiniertes Frei- und Hallenbad 
realisieren. Betriebliche Synergien mit Tennishalle 
und Kletterhalle und Skaterpark könnten genutzt 
werden (z.B. Abläufe, Personal, Einkauf, Ticketing). 
Das Ziel ist eine Reduktion der Betriebskosten. Der 
Standort liegt innerhalb der 500 Meter vom Bahn-
hof, die als Kriterium für Besuche mit öffentlichem 
Verkehr gesehen werden und ist auch mit privaten 
Verkehrsmitteln ideal erreichbar. Für das Land am 
Standort «Gmeindmatte» liegt auch ein Verhand-
lungsergebnis vor: Die Parzelle ist im Baurecht er-
hältlich, eine Projektrealisierung wäre möglich. Es 

besteht einzig noch eine planungsrechtliche Hür-
de, die sich Anfang 2023 klären sollte. Bei einem 
allfälligen Neubau auf der «Gmeindmatte», liesse 
sich das Badi-Areal für andere Zwecke umnutzen. 
Entscheide wurden dafür keine gefällt.

Weiteres Vorgehen
Vorausgesetzt, die Reglemente zur Konzessionsab-
gabe und zur Spezialfinanzierung Vorfinanzierung 
werden angenommen, sind die folgenden Schritte 
angedacht: 

• Finalisierung der Landverhandlung «Gmeind-
matte» und Klärung bzw. Abstimmung über 
die Standortfrage

• Abstimmung über die Gründung einer Gebäu-
de AG und Auslagerung der SKZ-Liegenschaft

• Abstimmung für einen Projektierungskredit 
«Zukunft Bäder und Turnhallen»

• Abstimmung über die Bau-, bzw. Sanierungs-
kredite

Die Bevölkerung soll weiterhin ausführlicher infor-
miert und nebst den diversen Abstimmungen auch 
in der Projektentwicklung miteinbezogen werden. 

Sie haben Fragen zum Bäderprojekt? 
Unter www.meiringen.ch/baederprojekt finden 
Sie weitere Informationen zu den verschiedenen 
Themen. Weiter ist ein Dokument «Häufig gestellte 
Fragen (FAQ)» aufgeschaltet, wo laufend Fragen 
beantwortet werden.
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